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Thema: 
Natürlich habe ich sofort auf diese Ratenvereinbarung 
Einspruch erhoben. Selbst wenn das Aktenzeichen 
veröffentlicht wird, darf es nie möglich sein, dass eine fremde 
Person mit meinem Aktenzeichen Geschäfte tätigen kann. 
Ob dabei eine 3. Person mit involviert ist oder ob die Anwälte 
diese Mahnung von Ihrer Seite aus ohne Anforderung 
geschickt haben um ein Schuldanerkenntnis zu bekommen, 
soll die Staatsanwaltschaft prüfen.  

Ordner  
415.8 

22 

 

Forderungen 
ohne 

Rechnung? 

 

Grundlegend war ja bis zu diesem 
Zeitpunkt, dass ich bei der 
Staatsanwaltschaft ja noch nie direkt 
eine Anzeige vorgenommen habe. Ich 
habe ja nur vorsorglich Anregungen zur 
Prüfung eingereicht.  
Mit dieser Ratenvereinbarung, die ich 
nie angefordert habe, ist jetzt für mich 
sichergestellt, dass die Anwälte Bussek 
und Mengede mich auf nicht legaler 
Weise in die Verantwortung Ihrer 
Forderung bringen möchten. Dagegen 
werde ich natürlich in der Folge mit 
meiner1. offizielle 
staatsanwaltschaftliche Anzeige 
wehren.  
 
Wem es gleich ergangen ist, sollte über 
das Zustandekommen der 
Ratenvereinbarung ernsthaft 
nachdenken ob er diese selber 
angefordert hat. Wenn nicht sollte er 
gleichfalls daran denken, dies der 
Staatsanwaltschaft zur Prüfung 
vorzulegen.  
 
Letztendlich hat nicht nur der ein 
Recht, der Geld verdienen möchte, 
sondern auch der, der es bezahlen 
muss.  
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 Randbemerkung: 
Zu Bildzeitungsbericht  vom 22. Juli 2012: 
>Bordell-Akte Wollersheim<: 
Gleiche Weihnachtsgeschenke für Alle. Für die Bosse die kleinen  Damen  
als Geschenk und für das Volk die kleinen Weihnachts-Bechtle.   

Wilfried Berger, Sachverständiger 
www.BauFachForum.de 

 


